
Die Stadtverordnetenversammlung � hat in ihrer Sitzung am  
Der Hauptausschuss � hat in seiner Sitzung am  
 
den empfohlenen Beschluss mit � Änderung(en) und � Ergänzung(en) � gefasst � nicht gefasst. 
 
 
F.d.R.d.A. 
 

Beschlussentwurf:  
 
Die Stadtverordnetenversammlung Schwedt/Oder beschließt die 1. Änderung der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder (Beschluss Nr. 7/02/14). 
 
 
 
 

Vorlage 
  öffentlich 

   nichtöffentlich Vorlage-Nr.:         80/15 

Der Bürgermeister 
Fachbereich: 
 
Büro SVV 

zur Vorberatung an:  Hauptausschuss 
   Finanzausschuss 
   Stadtentwicklungs-, Bau- und Wirtschaftsausschuss 
   Kultur-, Bildungs- und Sozialausschuss 
   Bühnenausschuss 
   Ortsbeiräte/Ortsbeirat:       
 

Datum:  15.04.2015 

 

zur Unterrichtung an:   Personalrat 

zum Beschluss an:  Hauptausschuss am:                                    
   Stadtverordnetenversammlung am:       18. Juni 2015 

 
 
1. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder  
(Beschluss Nr. 7/02/14) 

 

Finanzielle Auswirkungen: 
 keine   im Ergebnishaushalt  im Finanzhaushalt 
 Die Mittel sind im Haushaltsplan eingestellt.  Die Mittel werden in den Haushaltsplan eingestellt. 

 
Erträge: 
      
      
      

Einzahlungen: 
      

      

      

 

Aufwendungen: 
      
      
      

Auszahlungen: 
      

      

      

 

Produktkonto: 
      
      
      
 
      
      
      

 

Haushaltsjahr: 
      
      
      
 
      
      
      
 

 Die Mittel stehen nicht zur Verfügung.  
 Die Mittel stehen nur in folgender Höhe zur Verfügung:       
 Mindererträge/Mindereinzahlungen werden in folgender Höhe wirksam:       

Deckungsvorschlag:       
 
Datum/Unterschrift Kämmerin 
Regina Ziemendorf 

 
 
Bürgermeister   
Jürgen Polzehl 

 
 
Beigeordneter  
Lutz Herrmann 

 
 
Fachbereichsleiter/in 
Andrea Schelhas 



 
 

 
Begründung: 
 
§ 5 der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung (SVV) Schwedt/Oder regelt die 
Verfahrensweise zur Einreichung und Beantwortung von Anfragen der Stadtverordneten. 
 
Es ist in der Geschäftsordnung der SVV – beschlossen am 18.09.2014 – geregelt, dass auf die Anfragen 
grundsätzlich mündliche Antworten gegeben werden.  
Einige Stadtverordnete sind jedoch zunehmend der Meinung, dass eine schriftliche Beantwortung der 
Anfragen geeigneter wäre. 
 
Mit der vorgeschlagenen Änderung wird die Möglichkeit eröffnet, entweder eine mündliche oder eine 
schriftliche Antwort auf eine Anfrage zu erhalten. 
 
 
 
 
 
  



 
 
 
 
 
 
1. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt 
Schwedt/Oder  
 
 

§ 1 
 
§ 5 Anfragen der Stadtverordneten wird wie folgt geändert: 
 
(1) Anfragen der Stadtverordneten an den/die Bürgermeister/in, sind grundsätzlich schriftlich spätestens eine 

Woche vor der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung beim/bei der Vorsitzenden einzureichen. Für 
die Anfragen sind die vorgesehenen Formulare zu verwenden. 

 
(2) Anfragen werden mündlich oder schriftlich beantwortet. 
 
(3) Die mündliche Beantwortung erfolgt in der Sitzung der Stadtverordnetenversammlung oder des 

Ausschusses, zu der die Anfrage eingereicht wurde. 
 
 Anfragen mit dem gleichen Inhalt werden ausschließlich in der Sitzung eines Ausschusses beantwortet. 
 
(4) Die schriftliche Antwort wird der Niederschrift über die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung als 

Anlage beigefügt. 
 
(5) Von der anfragenden Person kann eine Zusatzfrage, die sich auf die Hauptfrage bezieht, gestellt werden. 
 Die als Wortprotokoll aufgenommene Zusatzfrage wird der Niederschrift als Anlage beigefügt. 

Die Zusatzfrage wird grundsätzlich mündlich beantwortet. 
 
 

§ 2 
 
Die 1. Änderung der Geschäftsordnung der Stadtverordnetenversammlung der Stadt Schwedt/Oder tritt mit  
der Beschlussfassung in Kraft. 
 
 
 
Schwedt/Oder, ........................................ 
 
 
 
 
Höppner 
Vorsitzender der Stadtverordneten- 
versammlung der Stadt Schwedt/Oder 
 


